
 

 

Jahresbericht 2022 der Präsidentinnen 

 

Im Januar litten wir - sowie alle anderen Vereine – noch immer unter der Pandemie. Der 

Neujahrsapéro musste abgesagt werden und unsere erste Probe fand erst am 26. Januar 

statt. 

 

Auch an unseren passionierten MusikerInnen ist Corona nicht spurlos vorbeigegangen und 

somit fehlten einige Mitglieder an der Generalversammlung, die am 18. März stattfand. Nach 

20-jähriger Präsidentschaft ist Herbi Brandt von seinem Amt zurückgetreten. Die Versamm-

lung dankte ihm für die ausserordentliche Leitung mit tosendem Applaus und ernannte ihn 

zum Ehrenpräsidenten! Von der Versammlung wurden wir – Ursi Gardelli und Ariane Fischer 

– für das Co-Präsidium gewählt. An dieser Stelle möchten wir gerne Herbi für die reibungs-

lose, gut vorbereitete Übergabe und die Unterstützung während des Banntages bedanken. 

 

Am 24. April wurde das traditionelle Eierlesen durchgeführt. Nach spannenden Kämpfen der 

Profis und danach von der Jugendriege, wurde anschliessend der Plausch-Wettkampf durch-

geführt. Wie schon beim letzten Eierlesen hatte der MVB mit grosszügigem Abstand die 

Nase vorn und hat den Sieg für sich entschieden. 

 
  

 
  

Einführung durch Verantwortliche des TV Bott- 

mingens in den Plausch-Wettkampf. Verantwort- 

licher MVB: Michi De Wild 

Siegerfoto! Reich beschenkt nach einem lusti- 

gen, aber herausfordernden, Wettkampf! 



Trotz Regen wurde der Anlass gut besucht. Beim anschliessenden Konzert haben wir das 

Zelt so richtig gerockt! Die Freude am Musizieren nach dieser langen Abstinenz von Proben 

und Konzerten war deutlich und unüberhörbar zu spüren! 

Ausserdem wurde im April die erste Vorstandssitzung, sowie – mangels anderer Möglichkeit 

– drei Proben in der katholischen Kirche in Binningen durchgeführt. 

 

Am 14. Mai durften wir endliche wieder das Jahreskonzert durchführen, dieses Mal ohne 

Festwirtschaft, dafür mit anschliessendem Apéro. Das vielfältige Programm begannen wir mit 

dem Konzertmarsch «Arsenal», gefolgt von den melodiösen «La Storia» von dem bekannten 

Komponist Jakob de Haan. Mit den Medleys «Herkules» und «Beauty and the Beast» aus 

den gleichgenannten Trickfilmen konnten wir das Publikum begeistern. Das anschliessende, 

temporeiche Stück «Omens of Love» liess uns kaum Zeit zum Atmen! Trotzdem haben un-

sere Hornsolisten (Jenny Kunz-Oesch, Hans-Ruedi Fallegger und Simon de Wild) ein herrli-

ches Trio mit dem Stück «Hornfestival» geboten. Bravo! Nach dem bekannten «Abba-Gold»-

Medley durften wir als Zugabe «The Stars and Stripes forever» mit dem Piccolo-Solo von 

Chantal Gardelli das Publikum mitreissen. Den Abend konnten wir mit einem gemütlichen 

Apéro inkl. Cüplibar (herzlichen Dank an Christine Siegfried und Astrid Kohler) ausklingen 

lassen. 

 

Am 26. Mai haben wir den Banntag organisieren dürfen. Bei tollem Wetter wurden von einem 

tollen und fleissigen Team ca. 250 Binninger und über 500 Bottminger Besucher bedient, ver-

pflegt und verwöhnt. Einige Neuerungen haben sich als gut bewiesen: Getränke aus den Ha-

rassen an die Binninger Gruppe verteilt, Pommes über Pira, Restaurant Station, bestellt und 

gelagert, Fassstrasse eingerichtet. Die Festwirtschaft war ein «Krampf», hat aber dank der 

grosszügigen Unterstützung einiger Familienangehöriger und Herbi reibungslos geklappt. al-

len Beteiligten möchten wir hiermit nochmals unseren herzlichen Dank für ihre Unterstützung 

aussprechen! 

 

Am 30. Juni wurde Lucia Mikeler Knaack zur Landratspräsidentin BL gewählt und von ihrer 

stolzen Heimatgemeinde mit einem grossartigen Empfang gebührend begrüsst. In Erwartung 

eines vorhergesagten starken Gewitters – welches dann glücklicherweise tatsächlich aus-

blieb - haben wir auf einer gedeckten Bühne im Garten des Schloss Bottmingen auf unsere 

neue Landratspräsidentin gewartet, welche dann – einer Schlossprinzessin entsprechend – 

in einer Kutsche in den Schlosspark gefahren wurde. An der Feier, welche wir musikalisch 

umranden durften, haben ca. 300 geladene Gäste teilgenommen und sind in den Genuss 

einiger humorvollen Reden und Darbietungen gekommen. Anschliessend an den Apéro ha-

ben wir ein gemeinsames Abendessen im Statiönli geniessen dürfen; der Gemeinde Bottmin-

gen danken wir herzlich für die feine Verpflegung! 

 

Am 1. August hat Bottmingen endlich wieder den Bundestag wie gewohnt feiern dürfen und 

- wie immer in den letzten Jahren - hat der MVB den Apéro der Gemeinde musikalisch be-

gleitet. Trotz Sommerpause haben wir mit 22 Mitgliedern unter der Leitung von Adam Jakab 

aufgespielt. Nach Einbruch der Dämmerung hat der Laternenumzug für die Kinder mit dem 

Ad-hoc-Piccolo-Formatiönli (Edi, Astrid, Monika, Ursi) rund um den Sportplatz begonnen. 

 

Am 5. August hatte uns Felix Wiesner zu einem gemütlichen Beisammensein beim Räbhüsli 



eingeladen. Rund 20 Mitglieder sind seinem Aufruf gefolgt und haben einen lauen Sommer-

abend genossen! Nach den Schulferien wurde der Probenbetrieb wieder aufgenommen. 

 

Wiederum haben wir am 25 September am Ökumenischen Gottesdienst im Brändelistal 

teilgenommen. Leider waren Ursi und ich bei diesem Anlass verhindert. An dieser Stelle dan-

ken wir unserem allseits bereiten Vize René Schweizer für die Stellvertretung vor Ort. 

 

Mit wahrhaftig 35 MusikerInnen haben wir am 20. November die Bewohner des APH Dreilin-

den verzaubert. Unter anderem mit Stücken aus dem aktuellen Konzertprogramm als auch 

mit Repertoirestücken sowie den kurzen, präzisen Ansagen von René haben wir sie unter-

halten dürfen. Wir sind überzeugt, dass ein solcher Anlass für beide Seiten gewinnbringend 

ist. Es hat uns Spass gemacht!  

 

Unser Probeweekend fand vom Freitag 9. bis Sonntag, 11. Dezember statt. Nach einer ge-

mütlichen und verpflegungsreichen Fahrt mit dem Car sind wir entspannt in Freiburg ange-

kommen. Am Samstag haben wir den ganzen Tag ordentlich geübt und abends Karten oder 

anderes gespielt. Es wurde an verschiedenen Tischen diverse Spiele gespielt, diskutiert oder 

die WM verfolgt. Gespielt wurde mit einer solchen Intensität und so viel Spass, dass alle 

Spieler Zeit und Raum vergessen haben. Am Sonntagmorgen wurde nach dem Frühstück 

nochmals bis zum Mittagessen geprobt. Dieses Weekend hat nur so von positiver Energie 

gestrotzt – jeder Einzelne hat dazu beigetragen: Das nehmen wir so mit! Wir sind unendlich 

stolz auf unseren «etwas anderen» Verein! 

 

Diese positive Stimmung konnten wir am festlichen Konzert am 18. Dezember umsetzen. 

Zum Auftakt des Konzertes haben uns einige Jungmusikanten mit ihrem Können begeistert. 

Mit dem dynamischen Konzert-Marsch «Where Eagles soar» begannen wir das Konzert. 

Nach den teils melancholischen, teils lustigen Melodien im Klarinetten-Solo «Jumper Clari-

net» gespielt von Ursi Gardelli ging das Programm weiter mit «Ross Roy», eine Musikkom-

position mit monumentalem Charakter, der teils marschmässigen, teils klassischen und so-

gar orientalischen Melodien vereint. Anschliessend präsentierten wir das Stück «Celtic 

Crest», bekannt von Basel Tattoo, sowie das jazzige Medley «Pixar Movie Magic» und ein 

Medley von der bekannten Band Toto. Mit «Silent Night», arrangiert von Jakob de Haan, be-

endeten wir unter grossem Applaus unsere gut gelungene Darbietung. 

 

Zum Ende möchten wir unsere Freude über den Zuwachs von nicht weniger als sieben Jung-

musikanten im 2022 mitteilen. Während viele anderen Blasmusikorchester über mangelnden 

Nachwuchs klagen, können wir, dank dem hervorragenden Unterricht unserer eigenen Blä-

serschule unter der Leitung von Ellen Fahrner, Antonio Montanaro, Adam Jakab und Fran-

cisco Sanchez nur jubeln. 

 

Unser herzlicher Dank geht an den Vorstand für ihr Mitwirken und guten Rat, sowie Bence 

Toth, unseren überaus geschätzten Dirigenten für seine unermüdliche Geduld und die 

kompetente musikalische Leitung unseres Vereins. 

Ursi Gardelli, Ariane Fischer       Im Januar 2023 



   

   

  

  


